
Geschichte  (….gesehen von der Art-Aufklärung ) 

Das heutige Artilleriebataillon 131 wurde am 1. Juli 1991 als Feldartillerie-
bataillon 701 (FArtBtl 701) in der Görmar-Kaserne in Mühlhausen/Thüringen 
aufgestellt. 

 

Die Drohnenbatterie 13 verbleibt im Standort STADTALLENDORF 

Es folgten weitere Umbenennungen und Umstrukturierungen. 

Zum 1. Juli 1994 in Beobachtungsartilleriebataillon 131 (BeobArtBtl 131). 

Zum 1. Oktober 2002 Artillerieaufklärungsbataillon 131 (ArtAufklBtl 131). 

Die Drohnenbatterie 13 wir umbenannt zur 7./ArtAufklBtl 131. 

Zum 1. Juli 2008 in Beobachtungspanzerartilleriebataillon 13(BeobPzArtBtl 131) 

Am 18.03.2009 findet auf dem TrÜbPl Bergen der letzte Flug („Goldener Flug“) einer 
Drohne CL289 des BeobPzArtBtl 131und der Bundeswehr statt. Die Drohne CL289 
wird außer Dienst gestellt. 

                     

https://de.wikipedia.org/wiki/G%C3%B6rmar-Kaserne
https://de.wikipedia.org/wiki/M%C3%BChlhausen/Th%C3%BCringen


Auch die 7./ BeobPzArtBtl 131 (Drohnenbatterie) wird außer Dienst gestellt. 

 

 

Aufgrund des Stationierungskonzeptes der Bw in 2011 wurde das Bataillon zum 

30. Juni 2014 aufgelöst und die Görmar-Kaserne geschlossen. Bereits sechs Monate 

zuvor, zum 1. Januar 2014, wurde das Bataillon als Artilleriebataillon 131, sein 

heutiger Name, in Weiden in der Oberpfalz neu aufgestellt. 

Görmar-Kaserne in Mühlhausen / Thüringen 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Stationierungskonzept_2011

